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AKUTE GEFAHR FÜR RADFAHRER

GEFÄHRLICHE EINMÜNDUNG:  Der Kylltalradweg mündet bei St. Thomas im Bereich einer unübersichtlichen 
Kurve auf die L 24. Hier besteht akute Gefahr für die Radfahrer.                                                FOTO: RUDOLF HÖSER

Kylltalradweges die L 24 
überqueren. Gleichzeitig 
dürfen Autofahrer unein-
geschränkt 100 Stunden-
kilometer schnell sein. 
Wenn sich Autos und 
Radfahrer zeitgleich an 
derselben Stelle begeg-
nen, wird es gefährlich.
 Bisher gab es glückli-

zur Straße auszubauen, 
wurden vom Landesbe-
trieb Mobilität (LBM) als 
nicht realisierbar verwor-
fen. Die dort Verantwort-
lichen verfolgen seit der 
Eröffnung des Kylltalrad-
wegs im Jahr 2002 eine 
Linienführung über St. 
Johann. Problem dabei: 

schnell zu einer pragma-
tischen Lösung kommt. 
Eine entsprechende Initi-
ative der CDU - Fraktion 
wurde im Verbandsge-
meinderat Bitburger-Land 
eingebracht.

Rudolf Höser
St. Thomas

Auf dem Kylltalradweg 
zwischen St. Thomas 
und Zendscheid hat der 
Radweg eine Lücke. 
Die ist etwa 1,8 Kilo-
meter lang und brand-
gefährlich. In einer un-
übersichtlichen Kurve 
mündet der Radweg in 
die schnell befahrene 
Landesstraße (L) 24. 
Wir fordern Maßnahmen 
zum Schutz der Radfah-
rer.

ST. THOMAS. Im engen, 
unübersichtlichen Kur-
venbereich hinter dem 
Sägewerk St. Thomas 
in Richtung Zendscheid 
müssen die Benutzer des 

cherweise noch keine Un-
fälle. Gefährdungen gab 
es jedoch schon sehr vie-
le. Das berichten von uns 
befragte Radfahrer. Daher 
fordern wir zum Schutz 
der Radler: Geschwin-
digkeitsbeschränkungen 
und Überholverbote für 
den Fahrzeugverkehr 
und Markierungen auf der 
Fahrbahn, die Platz für 
Radfahrer reklamieren.

2012 wurde die L 24 zwi-
schen Densborn und St. 
Thomas verkehrsgerecht 
ausgebaut. Damalige For-
derungen aus der Bevöl-
kerung, das Teilstück des 
Kylltalradweges parallel 

Die Bahnstrecke und die 
Kyll müssten überquert 
werden. Allein der dafür 
erforderliche neue Bahn-
übergang sollte bereits 
vor Jahren 800.000 Euro 
kosten. Hinzu käme eine 
Brücke über die Kyll. Die 
Gesamtkosten für die 
Bahn- und Kyllüberque-
rung lägen heute sicher-
lich nicht weit von zwei 
Millionen Euro entfernt. 
Nicht sinnvoll, weil viel zu 
teuer und nicht finanzier-
bar.

Als CDU - Kommunal-
politiker vor Ort setzen 
wir uns dafür ein, dass es 
zum Schutz der Radfahrer 

REAKTIONEN

BITBURG-PRÜM. Über 
Ihre vielen Reaktionen 
auf die erste Ausgabe der 
CDU - Zeitung im Dezem-
ber 2016 haben wir uns 
sehr gefreut.

Wir danken allen Leserin-
nen und Lesern, die mit 
uns gesprochen haben. 
Sie haben uns motiviert, 
weitere Ausgaben zu ge-
stalten. Gerne nehmen 
wir Ihre Anregungen auf. 
Wir kümmern uns weiter 
um die Themen, die den  

BENEFIZKONZERT  IN NEUERBURG

Am Donnerstag,  6. Juli 
���������� �X�P�� ������ �8�K�U���� �¿�Q-
det in der Stadthalle 
in Neuerburg ein Be-
�Q�H�¿�]�N�R�Q�]�H�U�W�� �P�L�W�� �G�H�P��
Landespolizeiorchester 
Rheinland-Pfalz statt. 
Veranstalter sind die 
CDU Ortsverbände (OV) 
Mettendorf, Körperich 
und der OV Höhenge-
meinden. Der Eintritt ist 
frei.

NEUERBURG. In den 
Haushalten der Gemein-
den fehlt oft das Geld für 
sinnvolle Projekte. Um 
dennoch solche Maß-
nahmen fördern zu kön-
nen, haben die drei CDU 

- Vorsitzenden Jennifer 
Jüngels (Mettendorf), Al-
exander Roth (Körperich) 
und Christian Mörsdorf 
(Höhengemeinden) das 
�%�H�Q�H�¿�]�N�R�Q�]�H�U�W�� �P�L�W�� �G�H�P��
Landespolizeiorchester 
geplant. „Wir hoffen auf 
großes Interesse und Un-
terstützung aus der Be-
völkerung“, so die Organi-
satoren.

Mit dem Erlös des Kon-
zertes sollen folgende 
Projekte gefördert wer-
den:

In Mettendorf wird 
das Jugendrotkreuz bei 
der Renovierung seiner 

Räumlichkeiten unter-
stützt. In den Höhenge-
meinden wird das Geld 
als Zuschuss zur Anschaf-
�I�X�Q�J���H�L�Q�H�V���'�H�¿�E�U�L�O�O�D�W�R�U�V���L�Q��
Karlshausen verwendet. 

Musikalisch gestaltet wird 
das Konzert vom bekann-
ten Landespolizeiorches-
ter Rheinland - Pfalz unter 
der Leitung des Chefdiri-
�J�H�Q�W�H�Q���6�W�H�I�D�Q���*�U�H�¿�J��
 Seien Sie am 6. Juli un-
ser Gast. Genießen sie 
die schwungvolle Musik 
und unterstützen die Akti-
on. Dafür besten Dank.

Christian Mörsdorf
Geichlingen

BENEFIZKONZERT: Am 6. Juli 2017 veranstalten die CDU-Ortsverbände Mettendorf, Körperich und Höhenge-
�P�H�L�Q�G�H�Q���H�L�Q���%�H�Q�H�¿�]�N�R�Q�]�H�U�W���P�L�W���G�H�P���/�D�Q�G�H�V�S�R�O�L�]�H�L�R�U�F�K�H�V�W�H�U���������������������������������������������������)�2�7�2�����/�$�1�'�(�6�3�2�/�,�=�(�,�2�5�&�+�(�6�7�(�5

Mein Name ist Felizitas 
Wolter. Ich bin 26 Jah-
re jung und arbeite als 
Finanzbuchhalterin. Im 
Dezember 2016 bin ich 
Mitglied der Jungen 
Union geworden. Für 
mich ist dieser Partei-
eintritt ein wichtiger 
und sehr sinnvoller 
Schritt gewesen und ein 
sehr bedeutsamer dazu. 
Er erlaubt mir, nicht nur 
passiv zu reagieren, 
sondern aktiv zu agie-
ren. 

EIFELKREIS.  Viele Men-
schen verfolgen die Medi-
en oder die aktuellen Ge-
meinderatssitzungen und 
schimpfen über eine nicht 
zu verachtende Anzahl an 
Neuerungen. In Gesprä-
chen nehme ich sehr viele 

gute Ideen wahr, doch nur 
wenige wagen den Schritt 
aus dem Passiv und be-
teiligen sich aktiv an einer 

Verbesserung. Bereits 
kleine Schritte können 
Großes bewirken.

Die Junge Union  ist ein 
sehr guter Partner, um 
jungen Menschen wie mir 
die Möglichkeit zu bieten, 
sich am politischen Ge-
schehen zu beteiligen.
�:�L�U���S�U�R�¿�W�L�H�U�H�Q���D�O�O�H���G�D�Y�R�Q����

JUNGE UNION: DA MACHE ICH MIT

eine Gemeinschaft zu ha-
ben, die Ideen einbringt 
und versucht, etwas zu 
bewegen. Schon der Ver-
such einer Veränderung 
bewirkt Veränderung. Po-
litik geht uns alle etwas 
an!

Felizitas Wolter
Orenhofen

DIE JUNGE UNION
DEUTSCHLANDS

ist die selbständige Ver-
einigung junger Men-
schen mit christlichem, 
demokratischem und 
sozialem Bewusstsein.

INFOS

IN EIGNER SACHE

Die CDU-Zeitung für den 
Eifelkreis Bitburg-Prüm 
will ihre Leserinnen 
und Leser unmittelbar 
über das informieren, 
was CDU-Politiker der 
Region auf verschiede-
nen politischen Ebenen 
bewirken. Hier erfahren 
sie aus erster Quelle, 
wofür wir stehen.

EIFELKREIS.  In Zeiten, 
in denen nach Medien-
meinung Emotionen und 
Schulz-Effekte mehr zäh-
len sollen als tatsächliche 
Fakten, müssen wir ge-
standenen Politiker auf-
stehen und sagen, wie es 
wirklich ist. Zu viele Tat-
sachen werden zurecht 
gebogen. Die CDU im 

Eifelkreis wirkt dem ent-
gegen. Geschlossenheit 
zahlt sich aus, in der Ge-
sellschaft und auch in der 
Partei. Ich danke allen, 
die sich an diesem Pro-
jekt durch das Schreiben 
von Artikeln und dem Ver-
teilen der CDU-Zeitung 
beteiligen.

Michael Billen

 
KOMMEN WIR IN KONTAKT 

SPRECHEN WIR MITEINANDER

Welche THEMEN bewegen Sie, liebe Le-
serinnen und Leser. Wir wollen Ihre Anlie-
gen und Sorgen aufgreifen. Sagen Sie uns 
Ihre MEINUNG. Wir hören aufmerksam zu. 
Beziehen auch Sie STELLUNG, vielleicht 
mit einem Leserbrief. Wir wollen uns um 
Ihre und um die Anliegen der Menschen 
in der Eifel kümmern. Sagen Sie uns bitte, 
wo der Schuh drückt und wir kommen ins 
Gespräch. Hier haben Sie die Möglichkeit 
dazu. Gestalten Sie unsere Heimat mit.

 
SO ERREICHEN SIE UNS:

CDU-KREISVERBAND BITBURG-PRÜM  
Saarstraße 54, 54634 Bitburg

Telefon: 06561 - 3826 
Fax:  06561 - 17 1 78 
E-Mail: cdu-zeitung@cdu-bitburg-pruem.de  
Internet: www.cdu-bitburg-pruem.de

Menschen in der Eifel 
wichtig sind. Willkommen 
sind auch Ihre Anregun-
gen zu Inhalt und Gestal-
tung der CDU - Zeitung.


